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des Lokals auf Reuter bleibt aber noch etwas zurück im Hausflur
und plötzlich kracht ein Schuß Becker iſt in di troffenGlücklicherweiſe war aber die Zug n die ſiarte eetDeutſches Reich

Unſer Botſchafter bei der franzöſiſchen
De dern t überreichte wie aus Paris

onnerstag vormittag dem Präſidenten
berufungsſchreiben

Eine der ungeheuerlichſten Behauptungen von dem konſervativen Harteltag zu Hannover war die des heſſiſchen Ab

geordneten Grimm die konſervative Partei ſei allein
im ſtande dem Partikularismus dauernd ein
Ende zu mächen wie das Beiſpiel des ehemaligen Kur
fürſtenthums Heſſen lehre wo erſt ſeit dem Erwachen einer
konſervativen Bewegung die Verſöhnung mit dem Reich und
Preußen vollendet worden ſei Jn Wahrheit hat eine
partikulariſtiſche gegen die Zugehörigkeit zu Preußen ſich
ſträubende Richtung von einer ernſtlich in Betracht kommenden
Ausdehnung in Heſſen niemals beſtanden Diejenigen
Elemente aus denen ſich eine dem Welfenthum ent
ſprechende Partei hätte bilden könnte ſind auch in Kurheſſen
erſt mit der konſervativen Agitation einigermaßen in
die Höhe gekommen in ihrem Gefolge tauchten wieder Namen
aus der alten Haſſenpflug ſchen und Vilmar ſchen Zeit auf
wir erinnern nur an den Reichstagsabgeordneten für Kaſſel
Herrn Lotz und wenn nicht die antinationalen und anti
preußiſchen auf die Reſtitution des früheren Herrſcherhauſes
gerichteten Beſtrebungen durch Schuld des letzteren allen Boden
in jenem Land verloren hätten ſo wäre es Männern von der
Richtung des Herrn Grimm ganz gewiß ſchon gelungen auch
dort eine dem Welfenthum entſprechende Partei ins Leben zu
rufen Die Kreuzzeitung nimmt mit großem Nachdruck für

eudalen denrnationalen Sinn in beſonders
hervorragendem Maße in Anſpruch Den Verſuch die Schlacht
felder von Fehrbellin bis Gravelotte und Sedan als aus
ſchließlich konſervative Ruhmesthaten zu fructificiren, wollen
wir nur im Vorbeigehen zurückweiſen Wir erkennen gern an
daß gegenwärtig die konſervative Partei in Altpreußen in
nahen Fragen zuverläſſig iſt Aber die Kreuzzeitung
wird es ſelbſt nicht leugnen können daß ſie und ihre Partei
der Verwirklichung des nationalen Gedankens Jahrzehnte lang
die größten Hinderniſſe bereitet hat und gegen einen Rückfall
in frühere Sünden ſichert uns nichts wenn einmal wieder
trübe Zeiten über Deutſchland hereinbrechen ſollten Und was
ſich vollends außerhalb des alten Preußens um die deutſch
konſervative Fahne ſchaart in Mecklenburg und Sachſen nicht
minder als in den annektirten Provinzen das kann doch wahr
haftig der größte Gönner nicht als bie feſteſten und zuver
läſſigſten Stützen der nationalen Sache im Gegenſatz zu einem
centrifugalen Partikularismus ausgeben Wir müßten an der
Zukunft unſeres Reiches verzagen wenn es wirklich nur auf ſo
gebrechlichen Stützen ruhen ſollte wie ſie die reaktionären Ge
W der Krenz Zeitrng in uns außerhalb Preußens
ieten
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Hakle den 9 Oktober
Plenarſitzung der Handelskammer vom 28 Sept

Aus der Ueberſicht über die Geſchäftsthäigkeit der Kammer ſeit
der Plenarſitzung vom 20 Juni theilen wir im Anſchluß an unſern
geſtrigen Bericht folgendes mit

Bezüglich der Erlediguug der beim letzten Zuſammentritt des
Plenums obſchwebenden Angelegenheiten iſt zu bemerken

Die Königliche Eiſenbahn Direktion Magdeburg hat das Geſuch
der Kammer die an den Ladeluken der Güterſchuppen
des Direktionsbezirks vorhandenen Krähne den Empfängern
und Verſendern von Wagenladungen unentgeltlich her
zuleihen abſchläglich beſchieden

Seitens der Plauener Handels und Gewerbekammer iſt auf die
Anfrage t des Erfolgs ihrer Eingabe an die Direktion
der Sächſiſchen Staatsbahnen wegen Wiedereinführung des
Verfügungsrechtes des Verſenders über rollendes Gut
eine Auskunft ertheilt worden welche ſich mit den im letzten
Sitzungsprotokolle niedergelegten Anſichten hieſiger Kammer über
dieſe Frage völlig deckt

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft zu Magdeburg erklärten die
Beſchwerde einer hieſigen Großfirma über die Ver
läßlichkeit der Zuckernotirungen der magdeburger Börſe
für unbegründet Die hieſige Firma hat die Sache auf ſich
beruhen laſſen

Jn Sachen der Papiertara bei Zucker hat der Vorſtand
des Vereins Deutſcher Zuckerraffinerien ein Rundſchreiben verſandt
worin es heißt daß die Raffinerien ihrem eigenen Intereſſe
entgegen öfters genöthigt ſeien auf Wunſch ihrer Abnehmer
unnütz ſchweres Papier zu verwenden Die normale Tara ſog
ſchwere Packung betrage je nach dem Gewichte der Brote 3
bis 4 Proz welche der Tara der Normalnotirung für Brote
zugrunde liege Abweichungen nach oben oder unten fänden ſtets
Ausdruck im Preiſe

Unter Hinweis auf die im letzten Sitzungsprotokoll erwähnten
Maßnahmen der bieſigen Poſtbehörde hinſichtlich der Aus
händigung von mangelhaft adreſſirten Briefen und Werthſendungen
ſei eines beachtenswerthen Vorſchlages der leipziger Poſtbehörde
edacht welcher dahin geht im kaufmänniſchen Verkehr

Republik Fürſt
meldet wird am
révy ſein Ab

Poſtſtücke nicht mehr An Herrn oder An
Herren ſondern An die Firma zuadreſſiren

Die Verkehrskommiſſion beſchäftigte ſich zunächſt mit einer
Tarifangelegenheit welche im Sommer d J den Bezirkseiſenbahnräthen ſeitens des Landeseiſenbahnraths zur Begutachtun
überwieſen worden iſt und die Frage betrifft ob es angängli

erſcheint durch eine Ermäßigung der Getreidefrachten
für weitere Entfernungen dem heimiſchen Getreidebau
der öſtlichen Provinzen die Konkurrenz auf den
Getreidemärkten Mittel und Weſtdentſchlands zu
ermöglichen Die Berathungen der Kommiſſion welchen ein
mit reichem ſtatiſtiſchen Material verſehenes Schreiben der
Königlichen Eiſenbahn Direktion Erfurt zu Grunde lag lei
teten zu dem Ergebniſſe daß die Einführung der geplanten
ſtaffelförmigen Ausnahmetarife eine einſeitige Bevorzugung der
oſtpreußiſchen Landwirthſchaft bedeuten würde die um ſo weniger
u rechtfertigen wäre als Mittel

Arbeitslöhnen und theurerem Grund und Boden zurechnen haben daß es ferner ſchwer ſein dürfte das alsiändiſche
Getreide von dem Mitgenuſſe der Frachtermäßigung auszuſchließendaß endlich o der Ermäßigung die Mehrzabt der Getreide
transporte dem billigen Waſſerwege verbleiben würde da unſere
tonangebendenn Getreidemärkte in der Nähe ſchiffbarer Ge
wiſſe gelegen ſind Jndem die Kommiſſion ſich zu jedereinſeitigen Aenderung des Getreidetarifs ablehnen verhieit
n ſie zu einer generellen Ermäßigung deſſelben ihr Ein
rſtändniß
Der Sekrekär der Kammer wurde von der Kommiſſion be

auftragt bis kommenden Herbſt den Neudruck des Halleſchen
Stationstarifs zu bewirken Der Tarif befindet ſich gegen B
wärtig unter der Preſſe Von dem vorjährigen wird derſelbe
ich u a durch ſeinen niedrigeren Preis ſowie die Beigabe eines

und Weſtdeutſchland mit h

alphabetiſch geordneten Stationsverzeichniſſes nebſt den All
gemeinen Tarifvorſchriften und Klaſſiſikationen unterſcheiden

Das Zuſammentreten der Gewerbekommiſſion erfolgte anläßlich
einer Enquéte welche die Regierung über die Frage der
Sonntagsarbeit et hatte Die Kommiſſion geh ſich
auf eine nähere Unterſuchung über den Umfang und die Noth
wendigkeit der Sonntagsarbeit in den einzelnen von der Regierung
aufgeführten Gewerbebetrieben nicht ein Jn ihrer Antwort an
den Hrn Landrath des Saaklkreiſes durch deſſen Vermittelung
die diesſeitigen Erhebungen erfolgten ſchied ſie die betr Betriebe
in zwei Gruppen bei deren einer die Kontinuität des Betriebes
am Sonntag unbedingt aufrecht erhalten bleiben muß während
bei der anderen wenigſtens die an den Arbeitsutenſilien c noth
wendig gewordenen Reparaturen geſtattet ſein müſſen Zu der
am 7 Sept in hieſiger Stadt unter Leitung des Hrn Gewerbe
rath Neubert veranſtalteten Konferenz von Arbeiktgebern und
Arbeitnehmern wurden von der Kommiſſion die Herren Jung
Meyer und Reinicke delegirt

Jm Anſchluß an die vorerwähnte Angelegenheit erledigte die
Kommiſſon mehrere Ah der kgl Staatsanwaltſchaft Magde S
burg Die erſte derſelben lautet dahin Ob und inwiefern
die Düngung mit Chiliſalpeter die Rübe an Quantität
ſchwerer an Qualität 827773 mache und worin der
beabſichtigte Vortheil des Rübenbauers beſtanden
haben könne ob ſich annähernd per 100 oder 1000 Etr
berechnen laſſe welchen chaden die abnehmende
Fabrik durch die Lieferung mit Chiliſalpeter ge
düngter Rüben erlitten habe oder erleiden konnte
Das namens der Kommiſſion von Hrn Kuntze erſtattete Gutachten
bezeichnet eine reichliche Anwendung des ſtickſtoffreichen Chili
ſalpeters insbeſondere wenn dieſelbe in Mengen von 1 Ctr und
mehr pro Morgen und ohne Beigabe von Phosphaten erfolgt
als der Qualität der Rüben ſchädlich indem dadurch zwar das
Volumen der Rüben vermehrt dagegen der Zuckergehalt verringert
und das Anusreifen derſelben verzögert werde Durch Zahlen
laſſe ſich aber weder die Vermehrung der Quantität noch die
Verminderung der Qualität ausdrücken da noch mancherlei Neben
umſtände wie Beſchaffenheit Lage und Düngungszuſtand des
Bodens Vorfrucht Witterung und Zeit der Anwendung des
Chiliſalpeters hierbei zu berückſichtigen ſeien Dagegen ver
möchten geringere Gaben von Chiliſalpeter rechtzeitig und unter
ſonſt günſtigen Verhältniſſen angewandt vortheilhaft auf die
Rüben zu wirken und es ſei dies ſtets der Fall wenn der Chili
ſalpeter in Verbindung mit Phosphaten und zwar zu gleichen
Gewichtstheilen Stickſtoff und Phosphorſäure angewendet werde

Unter dem 9 Juli hatte die Handels und Gewerbekammer zu
Nürnberg ſich an den Bundesrath mit der Bitte gewandt bei
dem zur Verzollung gelangenden Honig einen Tara
Abzug von 12 Proz zu geſtatten Die hieſige Kammer ſchloß
ſich der Nürnberger Eingabe an Die Ankwort des Bundesraths
verwies auf das Centralblatt für das Deutſche Reich S 264
wonach laut Bundesrathsbeſchluß vom 18 Juni d J die Tara
vergütung bei WabenHonig wenn derſelbe

in Bienenkörben oder in Bienenſtöcken eingeht 20 Proz
in Kiſten 20 Proz
in Körben 13 Proz
in Kübeln 11 Proz

und bei ausgelaſſenem Honig
in Kiſten 20 Proz
in Körben 13 Proz

beträgt Jedoch iſt bei dem le rig die Gewährung
der Vergütung an die Bedingung geknüpft daß derfelbe auf
Flaſchen Büchſen Krüge oder dergl gefüllt iſt Bei aus
gelaſſenem Honig in Fäſſern welcher für das Engrosgeſchäft zu
vörderſt in Frage kommt iſt eine Taravergütung nicht vorgeſehen
Die Verzollung deſſelben erfolgt nach Maßgabe von 82 Abſatz 2
des Zolltarifgeſetzes vom 15 Juli 1879 wonach bei der Er

n des Nettogewichtes von Flüſſigkeiten das Gewicht der
unmittelbaren Umſchließüng Fäſſer Flaſchen Krüge und dergl
nicht in Abzug zu bringen iſt Nachdem der Zoll auf Honig
durch das Geſetz vom 25 Mai d J von 3 M auf 20 M erhöht
worden iſt hat die Frage der Taravergütung für die hieſige
HonigkuchenJnduſtrie eine größere Bedeutung gewonnen und
wird die Kammer dieſelbe weiter unterſuchen

Nachdem die Stadt Bitterfeld bei der kaiſerl Poſtbehörde um
Anſchluß an die projektirte Fernſprech Verbindung LeipzigBerlin eingekommen iſt verſuchte die Kammer ch bei der

hieſigen Oberpoſtdirektion darüber zu informiren unter welchen
Bedingungen die Stadt Halle an die Leipzig Berliner
Leitung Anſchluß finden könnte Die Antwort der kaiſerl
Oberpoſtdirektion ſteht z Z noch aus

Auf Erſuchen der Kammer hat die kaiſerl Oberpoſtdirektion
den Abgang der Bibra Freyburg Naumburg
ſo zeitig angeſetzt daß dieſelbe in Naumburg Anſchluß an den
erſten Berliner Schnellzug findet Ferner hat ſie die Errichtung
einer Fernſprechanlage in Oppin zugeſagt während ſie
einen vom Magiſtrat Schafſtädt kundgegebenen Wunſch betreffs
Errichtung einer direkten Poſt Verbindung zwiſchen
Schafſtädt und Steuden bezw Teutſchenthal nicht be
rückſichtigen konnte

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhanſen 8 Okt Jn der geſtrigen Strafkammer
Sitzung die von 9 bis 412 Uhr nachmittags währte kamen
nur drei Strafſachen zur Verhaundlung Der Töpfergeſelle
Otto Reuter aus Neuhaldensleben am 27 Febr 1862
geboren ein mehrfach beſtrafter Menſch war angeklagt des
Mordverſuchs des ſchweren Diebſtahls der Urkundenfälſchung
des Betrugs des einfachen Diebſtahls der Sachbbeſchädigung
der Bettelei und der Landſtreicherei Reuter iſt geſtändig am
25 April 1881 zu Neſſelrode bei Duderſtadt bei Gelegenheit
des Bettelns aus dem Hausflur des Wohnhauſes des Ackermanns
Johannes Leineweber ein Paar Stiefeln im Werthe von 7 M
widerrechtlich an ſich genommen zu haben Die Stiefeln wurden
ihm bei der Verfolgung wieder abgenommen Er iſt ferner
geſtändig im r 1881 eine Urkundenfälſchung mit Betrug
und Unterſchlagung begangen z haben Reuter traf in Hambur
mit dem Töpfergeſellen Auguſt Buſſe zuſammen und erfuhr da
dieſer ſeinen Koffer der Kleidung Uhr c enthielt noch bei dem
letzten Meiſter Töpfer W Richter in Salzwedel ſtehen habe
Der Angeklagte ſchrieb an Richter den Koffer nach Lübeck poſt
lagernd zu ſenden unterſchrieb mit Auguſt Buſſe, ließ ſich
Buſſe s Arbeitsbuch geben reiſte nach Lübeck zeigte auf der Poſt
als Legitimation dieſes Buch vor und nahm den Koffer in
Empfang deſſen Jnhalt er theils verkaufte theils ſich aneignete
Am Sonntag den 7 Juni finden wir Reuter in Sonders

auſen wie er in Gemeinſchaft mit einem zweiten Handwerks
burſchen fechten geht Jm Laden des Fleiſchermeiſters Löhne
glaubt er zu bemerken daß die Kaſſe eine größere Summe
Geldes enthält Er faßt den Plan hier die kommende Nacht
einzubrechen und führt dies Verbrechen auch aus Die Hausthür
wird geſprengt mittels Meißels erbricht er die Ladenkaſſe undeignet ch deren Jnhalt in Höhe von 50 M an Reuter verläßt

einſtweilen die hieſige Gegeud iebt ſich nach Hamburg und
geht von da aus wieder fechten bis er am 13 Juli wiederum
in hieſiger auftaucht Jn Nordhauſen kauft er
ſich an dieſem Tage einen Revolver ferner Pulver und Kugeln
und trifft abends in der ihm ſchon von früher wohlbekannten
VerpflegungsStation Roßla bei der Herbergswirthin Wittwe

ecker ein Am andern Morgen macht er ſich an dem gekanften
Revolver zu ſchaffen der Sohn der Frau Becker der 26jährige
Manrer Hermann Vecer fordert die Nachtgäſte zum Verlaſſen

S 51,60 pr Jan Ap

würde die Kugel das Herz durchbohrt haben Reuter en
wurde aber ſofort vom Gendarmen und dem Gemeinded
verfolgt Durch die Generalſtabsoffiziere welche bei Roßla
topographiſche Anfnahmen machten erfuhr man daß der Flüchtlinnach Sittendorf zugeeilt ſei ſofort wurde eine Verfolgung burg

berittene Soldten Bi Reuter eingeholt und verhaftet

gehalten und die Kraft des Schuſſes abgeſchwächt worden t

jener

Er gab an daß der Schuß nur aus Unvorſichtigkeit losgegangen
ſei Der gefährliche Menſch wurde en ſchweren Diebſtahls
ſchwerer Urkundenfälſchung einfachen Diebſtahls fahrläſſigerKörperverletzung Sach ſchädi ung Bettelns und Landſtreicherei

zu 3 Jahren Zuchthaus und 14 Tagen Haft ſowie 5 Jahren
Ehrverluſt und Zuläſſigkeit von Polizeiaufſicht verurtheilt

e n Liebenwerda 8 Okt z der Nacht zum 7 d brannten
in Elſterwerda eine Anzahl der am Wege nach dem Bahnhofe
belegenen größtentheils mit Getreide Heu und Stroh gefüllten

cheunen nieder Ein der Brandſtiftung verdächtiger Menſch
iſt in die hieſige Strafanſtalt eingeliefert Die Scheunen wie ihr
Jnhalt waren verſichert

P Freyburg 8 Okt Hr Zimmermſtr Schäfer hatte kürzlich das ſeltene Glück in er diahe der Unſtrut eine Zwerg

möve zu erlegen Das Thierchen hatte ſich jedenfalls verflogen
Der Traubenverſandt iſt infolge der vorzüglichen Fruchtſchon jetzt ein lebhafter

Dem penſionirten Steuer Einnehmer Albers in Hohen
mölſen iſt der Rothe Adlerorden 4 Kl verliehen

Unter dem Pferdebeſtande des Mühlenbeſitzers Lohſe sen
in igan bei Mücheln iſt der Ausbruch der Rotzkrankheit
konſtatirt

Vermiſchtes
Durch eine große Feuersbrunſt ſo meldet uns der

Telegraph aus London wurden am Donnerstag früh von den
Charter houſebuildings im londoner Diſtrikt Clerkenwell 10 große
Speicher und 4 Hänſer zerſtört ſowie 6 Speicher und etwa 10
a beſchädigt Dem weiteren Umſichgreifen des Brandes iſt

inhalt gethan Menſchenverluſt iſt nicht zu beklagen Nach einem
ſpäter aufgegebenen Telegramm iſt der Schaden noch größer es
ſind 13 große Speicher ausgebraunt und von dem Komplex von
24 Gebäuden nur 7 unbeſchädigt geblieben die Mehrzahl der ab
gebrannten Häuſer enthielt Rauch Bijouterie und Galanterie
waarenLager Der Schaden wird auf über zwei Millionen Pfd
Sterl 10 Millionen angegeben

Chriſtine Nilsſon Stockholmer Zeitungen erzählen
nachſtehenden hübſchen Zug von der ſchwediſchen Sängerin Am
27 Sept alſo mehrere Tage nach der ſchrecklichen
ſaß die Sängerin in ihrem im Gaſthofe plötzlich meldete
man ihr eine holländiſche Magd die zwei kleine Kinder an der
Hand führte Frau Nilsſon ließ um ſich zu zerſtreuen die Leute
vor und die Magd ſagte Die Mutter dieſer Kleinen Frau
Emma Sanders eine junge Wittwe iſt bei Jhrem Konzerte zu

Grunde gegangen die Kinder haben keine Verwandten niemand
geht mich ſo bringe ich ſie Jhnen und packe mein Bündel Frau
Kilsſon zog die blonden Kleinen an ſich heran und meinte Jch

kann nichts für den Tod eurer Mama nicht wahr ihr ſeid mir
nicht böſe Dann zahlte ſie der Magd den rückſtändigen Lohn
ließ die Sachen der Kinder zu ſich bringen und pläazirte die
Mädchen am nächſten Tage in einem Jnſtitute der Stadt indem
ſie ſich verpflichtete ſie auf ihre Koſten erziehen und zu tüchtigen
Menſchen heranbilden zu laſſen Jhren Freunden die ſie ob
dieſer edlen That beglückwünſchten ſagte Frau Nilsſon habeihnen die Mutter geraubt nun muß ich ſelbſt die Stelle der
Todten einnehmen

Nachträgliches zum Prozeß Graef Wenige
Minuten nach 1 Uhr in der geſtrigen Nacht öffneten ſich die
Gefängnißthüren der Angeklagten Hr Prof Graef begab ſich
begleitet von ſeinem Sohne in einem ſchon lange wartenden
Wagen nach ſeiner Wohnung Bertha Rother von ihren Freundinnen
mit Rieſenblumenſträußen empfangen fand bei einer derſelben
vorübergehende Aufnahme und wird Berlin ſofort verlaſſen um
unter ihrem bisher ſorgſam verſchwiegenen Theaternamen ein
Engagement bei einer auswärtigen Bühne anzutreten für welches
ſich eine bekannte Theateragentur ſchon jetzt lebhaft intereſſirt

Das grrgg Kriminalgerichtsgebäude lag geſtern vormittag ver
hältnißmäßig verödet da Nur die Zeugen hatten ſich eingefünden
ihre Gebühren ſich zahlen zu laſſen Die beſſer Situirten ver
zichteten darauf aber unter den anderen gab ſich eine allgemeine
Unzufriedenheit kund und es dürfte deshalb noch zu Reklamationen
kommen Frau Rother hat übrigens von ihrem früheren Beſitz
ſtande nichts mehr vorgefunden Unmittelbar nach ihrer Ver
haftung machte ſich ihr ſog Mann, der Kutſcher Jhlow daran
das Geſchäft zu verſilbern Es war ein ganz ſchöner Beſitzſtand
Acht Pferde drei Droſchken erſter Klaſſe und zwei Möbelwagen
Mit den Pferden eilte Jhlow nach Weißenſee auf den Pſerde
markt Als man Bertha Rother die ſich noch auf freiem Fuße
befand davon ſofort benachrichtigte eilte ſie ihm nach nahm zur
Hilfe die Kutſcher mit ſich requirirte draußen einen Gendarm
und ſetzte es in der That durch daß das Eigenthum der Mutter
wieder zurückgebracht wurde Am nächſten Tage begab ſie ſich
dann zum Unterſuchungsrichter um in einer von ihm zu er
bittenden Begegnung mit ihrer Mutter ſich von dieſer eine
General Vollmacht ausſtellen zu laſſen Sie wurde auf den
nächſten Tag wieder hinbeſtellt Als ſie dorthin gegangen wurde
ſie ſelbſt verhaftet und nun ſtürzten ſich die Gläubiger auf den
Beſitzſtand und alles was zum Hauſe und zum Geſchäft gehörte
flatterte in alle vier Winde

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
7 Okt 8 Hkt

e l F gdK II 28,00 28,80 28,00 28 30Kornzucker 96 24,50 25,20 24,60 25,90
Kornzucker 95 7 Se e gNach v Tdo Rend 75 19,00 21 00 19,90 21,00

Tendenz am 8 Okt Stramm

7 Okt 8 Oktein Brodrafſinade S M 2 Mein i ſmnde 36,25 31,25
Gem Rafſitnade 29,25 30,25 29Gem Melts a bTendenz am 8 Okt Beſſere Kaufluſt

Die Aelteſten der Kaunfmannfſchaft

Parts 8 Ok Telegr Rohzucker 88 ruhtg loco 4425 à 4450 Weincker träge t t e i e er r
London 8 Okt Telegr vannazucker Nr 12 nom den15 Ceutriſugal Cuba er nnRohzucker

New Yeort 7 Telegr Falr refuing Mudcovades 30
Kaffer

Hamdurg 8 Okt Telegr Ka Umlaß 4000 Sackv en eher u r Watehite 3
Spiritusd

Berlin 8 Okt Amtl Feſtſt Spivritus pr 100 Lit à 100 Fr

ataſtrophe

10,000 Proz Term wenig ver Get doo Kündigungsp d98 Durch gut

e



S e

e

M Loco m Faß pr dieſen Mon 39,5 30,4 dis bez pr Oktdez pr Rob Dez 39,5 90,4 die M bez pr Dez

bez pr Jan Febr J r Febr Na bezr Mätz April bez pr April Mai 41,2 1,0 41,1 bez periJunt 41 3 bis bez per JuniJuli bez eliruis pr 100
10,000 Proz loco ohne Faß 39,8 dis 309 70 bez ab SpeicherLit à 100e 43 a für 10,000 Liter Proz

dedur u Kartoſfelſptriue uelleſten der Kaufmann
Hit Hermann ler Kartoffeiſpirituse o Vom Speicher unter freier Vorhaltung

Gedi itus geſchäfts ose m 2 du e do Lt Bros ohne Faß loco 39,60 M Gd
Unverändert

s elegr Fr 100 Lit 100 Proz pr Okt 38,00cheiden
eit n Okt Telegr

30,20i Lut loco 39,80 pr Olt Nov 88,3
April Mai 40,50a e du rigekegr Loco ohne Faß 88,00 pr Okt 38,20 pr

n s 80 pr i re Getündigt Liler Feſter
urg 8 Okt C Unver pr Okt Nov 308 Bro arg Br pr Jan 30 Br pr April Mat 30 Brr e St Teilegr Kühig pr O 4800 pr Nov 4825 pr

Nov 50 pr Jan April 49,75
Petrolenm

Berlin 8 Okt Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard whlte per300 kg m Faß in in Von von 100 Ctr Termine feſt Gek Ctr Kündigungs
pr h Loco Durchſchnittsp per dieſen Mon 23,7 bis perr per Nov Dez per Dez Jan h pere Febr per Febr März M per März April M
per April Mal M

Stettin 8 Okt TelegrCaſſa 7,80 M
Brewen 8 Okt Telegr

Petroleum loco alte Uſance 209 Tara

Schlußbericht Standard white loco
7,56 Br Feſt aber ruhig

Ha burg 5 Okt Telegr Standard wüite loco 7,75 Br 7,70
Gd per Okt 7,60 W per Nov Dez 7,7d Gd Behauptet

äntwerpen 8 Okt Telegr Schlußbericht Raffinirt Type
loco 187 bez 187 v per Nov bez 19 Br per Dez v s bez
Br per Jan April bez 192 Br Ruhig

New York 7 Ott Telegr Rafhuirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in Newe York 85 Gd do do in Philadelphia v Gd rohes Petroleum
in NewYork 7 do Plpe lkne Certificates 1 D C

Oeiſaaten Oele Fettwaaren
Berliun 8 Okt r Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd

Ctr Winterraps Sommerraps WinterrübienSommerrübſen m RKübot pr 100 kg mit Faß Termine matt

Gekün Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß bezohne per dieſen Monat 44 9 bis bis bez Durchſchnittspreis
W pr Olt hiov 43,9 dis dis per Rov Dez 15,3 d pr

Dez Jan dez pr Jan Febr bez pr April Mat 7,4 bispr Meteduni 47,6 bis bez Leinol ver 100 kg loco Lie
ferungLeſpzig 8 Okt Raps pr 1000 kg netto loco 205,00 M Br
Rapskuchen pr 100 ke netto loco 12,00 M Br Rüböl pr 100 a netto
loco 00 M bez per Okt Nov 45,80 M Br per Nov Dez 45,50 Br
Unverändert

8 t Telegr Rüböl ruhig pr Okt Nov 45,50
r April ar 7,50r Köln Okt Telegr Rüböl loco 24,70 pr Okt 24,40 Mpr Mai 25 80 m

Okt r Rüböl pr Okt Nov 45,60 pr
Nov Dez pr April Mai 47,50 M1 Hamburg 8 Okt loco 46 pr Okt
T warts 8 Okt Telegr Rüböl feſt

New e 7 Okt Telegr Schmalz Wilcox 6,60 do Fairbanks
55 do Hroihers 6 d

Hülſenfrüchte

e 7 Kochen 22 86 Spelſebohnen weiße 24 48 Linſen
Berlin 8 Okt Amtl Feſtſt Mats per 1000 kg Loco unver

Brestau v
Telegr Rüböl matt

pr Okt 62,50 pr Nov
63,00 pr Nov Dez 63,75 pr Jan April Ed 25 f

d 7 Oft WMarktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbfen

Termine Gelünd 1090 Ctr Kündigungspreis 112,b M Loco 116,0 121
nach Qualität abgel Kündigungsſcheine per dieſen Monat bez
per Sept Olt bez per Okt Nov bez per Nov Dez bez
per Dez Jan bez per April Mati bez Türkiſcher MAmerikaniſcher bez Erbſen per 100 kg Kochwaare 1465 200
Futterwaare 137 145 D nach Qualität geringe vez Defelte M

Letpzig 8 Okt Mais pr 1000 kg netto loco rumän cher 127,60 M
bez u Br amerikaniſcher 126,6 M bez u Br türkiſcher 124,0 M bez u B

Wien 8 Okt Telegr Mais pr Okt Nov 6,22 Sd 6,27 Brpr MaiJuni 8,95 Gd 6,00 Gr
Veſt 8 Okt er Mals pr Mai Junt 6,57 Gd 5,659 Br
New York 7 Okt Telegr Mais New 51 C pro Buſhel

Butter Eier Fleiſch
Berltn 7 Okt Ermitsl d kgl Pol Präſ Rindſlelſch von der Keule

1,10 1,40 do Bauchfleiſch 1,00 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40
Kalbſtetſch 1,60 1,50 Hammelſieiſch 1,00 3,40 M Butter 1,80 2 60 M
per 1 kg Eier 60 Stüc 2 60 3,60 M

Berlin 8 OktEierhandel von Berlin

per zu notiren

Bericht der ſtändigen Börſen Deputation für den
Eier ſind heute bei ſtillem Geſchäft à 2,95 3,00 M

rdhauſen 8 Okt Rindfleiſch 1,10 1,30 Schweinefleiſchv 1 Kalbfleiſch 0,80 bis 0,60 M Hammel fleiſch 1,00 bis
1/10 Me Spes geräuch 1,40 dis 60 M Butter 2,00 bis TafelSueiter e e 2,60 M per 1 kg Eier Schock 3,30 bis 3,60 Käſe 8,50

is MNewe HYork 7 Okt Telegr Speck 6 C pro Pfd
Mehr

Berlin 8 Okt Wetzenmehl Nr 00 22,25 20,25 Nr 0 20,25
19,50 Roggenmehl Nr 0 20,00 18,75 Nr O und 1 18,50 17,00per 100 kg rung incl Sack ine Marken über Nottz bez

Berlin Okt Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 100 kgunverſt incl ben Höher Gekindigt Cir Kündigungspr M
pr dieſen Mon 18,40 18,45 ver Okt Nov 18,40 18 45 bez per 9 Nov Dez 3
18,55 18,60 bis bez per Dez Jan 18,85 bis 18,90 bis bez per Jan Febrbez ber P Mat bez

aris 8 Okt Telegr Mehl 12 Maranes feſt r Okt 49,00,
pr Rov 49,40 pr Nov Febr 50,10 pr Jan April 51,25 f

New Hort 7 Oit Telegr Medl 3 D 65 C im Faß 100 Pfb
Stärke Kartoffelmeh

Berlin 8 Olt Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 k brutto
incl Sack Termine unver Gekündigt Ctr Kündigungspreis Loco

per dieſen Monat bez abgelaufene Anmeldungen vom 1 d
verkauft Durchſchnittspreis per Okt Nov 16,25 per

Nov Dez 16,25 M Gd Br per Dez Jan M bez per FebrMärz per März April bez per April Mai t6 25 Br 16,00 bez a
Trockene Kartoffelſtärke per 100 kg brutto incl Sack Termine unver

Gekündigt Ctr Kündigungspr M Loco per dieſen Monabgelaufene Anmeldungen vom 4 d verkanft Durchſchnittspr
V per T Nov 16,25 bez p per Nov Dez 16,25 bez

Vv r Dez per Jan br pr Febr Märzper prit Mai 16 25 VBr 160 dez Feuchte Kartoffel
ſtärte per 100 kg brutto incl Sac Termine Gekündigt Ctr
Kündigungspreis M Loco bez per dieſen Monat Br

Gd per Okt Nov per Nov Dez per Dez Jan
Kartoffeln

Bertku 7 Okt Marktpr nach Ermittl des kgl Poltz Präſid
Kartoffeln 3,20 5,00 M vr 100 kgNordhauſen 8 Oit Kartoffeln 3,20 8,50 M pr 100 Kg

Stroh Heu
Berttn 7 Okt Marktpr nach Erzittl d kgl Pollz Präſ Richt

ſtrob 4,00 bis 5,00 M Heu 3,90 bis 6,70 M
Nordhaulen 8 Okt Stroh 2,75 3,00 Heu 4,00 5,00 M

per 100 M

Metalle Kohle
Breslau 8 Okt Telegr Zink umſatzlosv Amſterdam 8 Okt Telegr Bancazinn 55
London 7 Hkt Zinn 92 Lſtrl Kupfer 40 Lſtrl Zink 14 bis

Lſtrl Blei engl 11 Lſtrl ſpan 11 Lſtrl
New Yort 6 Okt Telegr Hinn auſtraliſches 21 C EiſenNr 1 Gartſherrie 20,00 Doll

e Börſe vom 8 Oktober
T Sächſ 1 Kgl Säch Thlrenten u e o 87,50 bz 4Staatsanl 67 ab 5 6500 102,90 6
3 do 1050 87 80 Zu Landrentenbr 75 6
3 do 500 87 ,75 z Mansf Gw 1883 100,00 Pdo 500 87,75 P 4/ do 100,00 GThlr z d En z 101,00 G3 Staatsanl 1855 100 94,25 G 7e7do 1847 600 101,40 war in4 do 1870 100 Hut l
Div Eiſenb St Akt Diw97 AltenburgZeitz 206,50 P 5 Halleſche StraßenB 106,30 G14 AnſſigTeplitz 257,25 G 14 Loz Malzf Schkeud 215,00
72 Böhm Weſtb de z 3 Thür Gasgeſ t Lyz 138,25
52 r it A 127,75 8 Stamm Pr 145,00 Gz B 75 00 G 7, LetteElbſ Geſ Akt 113,409 de Weſen m 15 e rer Je P

anzJol 25 Gr a e i do St ePrior 201,00
en

e

B AuſſigTepli 102,15 Gtat 5 Söbm en 957
Bank U ren Sizechn ſo e1 er 17 de iger Bank J t 56 do e 1872 82,7065G

5 KaſſenVeretn 8 50 4 do Gold 104,40
ist Geſellſch 5 Dux Bodenbach 82,70 PF e in 73 s do Em 1871 8200

do 1874 105,504 Weimar Bank neue 72,00 Le GrazKöſlacher 7900
5 Zwickauer 88,00 do Em b 1671u 72 o

I

o18 TCröllw Papierfabr 197,00 P 5 m Gold 106,00 P
7 5 do Schuldverſchr 1 5 BrageTurnau 90 00 G

9DörſtewitzNattm

2 Ziehung d 1 Klaſſe 173 Königl Prenuß Lotterie
Ziehung vom 8 October 1835

Kur die Gewinne über 60 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
35 70 156 210 38 64 361 98 478 80 524 705 833 89 910 33 1041

7 124 95 212 38 70 90 75 412 56 90 62 81 90 518 31 9 93
120 753 65 150 981 97 2021 26 28 55 124 43 90 49 90 203

19 699 13 797 890 956 86 3031 32 39 56 99 89
2 31 53 56 58 59 120 814 9014 9 13 66 98 4025 31c 110 65 2 304 41 87 438 66 80 502 627 705 150 829 58 66

5018 83 118 259 120 h25 30 62 947 53 61 91 95 6037 711 39o W n en s e on h et 386 40390 18 53 63 71 T 633 78 93 723 56 816 71 937 45 62 74
120 13 14 68 69 149 288 360 7 247

9068 77 138 91

63 220 85 S 364 83 90 438 97 546
19 28 78 120 11024 26 T 192 203
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14021 651 105 24 57 64 351 51 s 7796 864

71 99 520 82 626 73 82 708 34

90 g7 95 98 715 69 818 120 42 957 87016 121 50 93

46930 30

636 43 90 57 718 51 70 800 54 90 58 974 47030 178 213 46 50 358
553 68 614 58 75 78 778 79 83 818190 24 120 91 905 64 48022 32 77
104 47 90 348 67 71 407 96 e s 90 57 81 610 34 41 78 94 750
56 70 94 834 901 23 28 60 64 91 49090 92 111 90 66 59 r 340 42526 90 92 620 659 69 76 81 725 c 46 90 60 90 865 9

0056 76 127 32 44 63 73 40 60 65 72 488 5 2u4 33 89 600
41 55 82 735 81 575 911 120 45 51012 37 89 142 86 89 90 335 51
91 427 59 523 69 91 90 696 859 90 84 955 87 h 3 119 67 200
72 180 216 24 r 432 35 51 74 510 61 13 99 63 o 9 d 709 44 46
87 180 870 77 57 62 99 150 125 90 9 17 90 316 67520 48 58 120 6 46 58 64 806 9 64 79 o z 160 54016 18
132 221 305 27 51 o 1 513 90 657 706 83 838 62 81 930 57

55009 42 51 84 108 18 90 273 87 367 81 400 1 18 560 65 712 46
70 79 824 56173 303 16 74 401 64 94 518 23 66 120 605 99 742 52
85 840 70 74 98 928 58 57025 85 142 48 5 96 303 70 97 414

80 93 9 610 32 57 731 69 92 801 918 25 31 77 58050 120
4 90 105 31 41 269 7090 79 312 43 460 586 610 21 38 826 87 5903186 127 a 297 328 27 120 87 410 24 40 46 93 603 14 758 84 899

7 347 180 413 505 904 90

50085 90 127 75 9 W c s e 3 73 83 613 32
90 715 808 17 446 513 9020 31 88 618 79 734 z7 z o Weh t i 20 57 312 28
500 90 608 59 23 770 120 74 s 57 55 66 76 94 r P 13 7763103 20 120 70 221 302 8 34 377 19 55 634 42 1 90 7917 80 64059 76 82 101 5 e 44 66 213 369 8 558 81 17

732 e 834 56 929 91
65025 80 190 97 316 59 492 643 777 935 51 66003 67 77 260 90

465 90 85 120 513 19 655 750 90 871 90 79 918 90 20 67005 15
112 37 41 98 223 91 306 97 430 66 565 90 94 90 633 84 86 99 730
190 77 914 43 76 79 68041 46 63 187 294 320 47 65 90 499 587 97625 120 40 708 23 77 839 120 81 904 44 90 56 90 68 69 59 199

215 90 321 69 516 57 65 88 655 86 734 75 871 956 300 60
70011 21 41 7 r 50 90 266 87 93 90 353 65 150 75 98 430
87 500 25 95 725 29 45 818 40 120 946 86 71001 41 53 112201 14 85 344 r et 965 751 75 904 94 180 72033 54 68 69 81 158

7 56 93 308 11 14 74 90 404 85 r v 798 863 937 7304866 67 91 115 23 231 34 180 63 80 533 74 621 63 70 704120 861 82 150 977 7 4024 n 2 a 57 a i h 14
62 80 97 404 47 62 69 775055 59 229 353 415 8 75 634 36 r 37 r 90
76019 89 121 37 44 48 55 5 190 88 354 67 82 414 33 42 576

77010 55 70 175 84 90 215 39 41
547 65 96 626 42 742 81 801 32 42

200 3 73 79 320 79 299 436 502
7 79116 18 76 214 27 308 80

83 725 48 86 99 90 816 60 68 905
6 92 244 62 90 317 29 465 68 589 763 82

81003 72 83 90 85 90 95 132 65 96223 49 80 59 313 72 91 407 82 529 57 60 67 680 83 723 39 42
60 818 69 85 901 90 33 50 87 8209 138 64 225 60 461 84 547 p

90 1 70 808 21 23 904 26 83066 93 133 296 4011 120 724 50 70 874 926 47 61 92 84036 48 110 18 g5
s 5 84 416 98 591 639 61 761 94 815 19 939 120

85011 69 107 9 70 263 346 15 180 550 68 90 86486080 93 194 240 43 363 90 97 90 405 16 120 19 z
W 51 61 c 67 552 649 59 813 84 88 953 8865 94 255 78

4 t h e e66 815 64 93 So 90 104 43 85 201 19 58 90 St 524 77

e e e e 4 56 7490137 57 90 69 7 36 3 120 300 75 81 561 655 73795 885 90 95 908 12 656 91028 82 283 90 323 455 582 7
33 92017 611 19 45 6533 75 99 36 76 88 1

o d

e e

e

S

44 48 369 96 411 90 v 860 617 642 73713 66 76 82 651 86 du7 205 8 49 1 e e ob 463 120

Dentſche und ausländiſche Fonds
u Staatspapiere

r 104,10 bo ul5 v i 198 3doe Staats Sch 58 8
z m Anleihe 135,25J Lodſch c Se 102 10

2v Sächſ Renteibrr t 46
1 S rz Wzth Pr gpfobri j p

3 do III Wo à 110 ab
3 do IV rzb à 110 ab 92,20 b

e en e 100 308o re yp do VII u IX 101,50 bz G

do VIII 100,00 deurs Boden Kredit 101,50

49 do Meiningen 126,00
T Boden Kredit 90,90 bz

Centr Bd Pfo New W Stadt Anl

J e ierRente 65,40 GrRente 66,25 bzof Oeſt Gold Rente 88,00 bzB5 Ungar PapierRente 72 25 b
4 Ungar Gold Rente T 10 98
Jtalieniſche Rente5 Rumänier 1 bzG
5 Ruſſ Engl 1872 93,40 bz
5 Ruſſ An 18774 do

e ort winn rent
do do II 6,10du GoldRente 1883 108 50 bzG

In vud ausl Eiſenbahn Stamm
u Stamm Prior ikticn

AachenMaſtricht 54,30 bz
Berlin Dresden 18,40 2 b
Bresl Schw FrelbS it B 76,90 bz

i e w 91,79 bSee 03,00 b GKronpr aWerfbahn 75,00 bzB
MainzLudwigshafen 100,40 bz
MarienburgMlawka 65,49 bz
Mecklenburg 139,75 8
Nordh Erfurter abgeſt 46wpreuß Südbahn 99 10 bz
RijaſchtMorczansk gar 96 90 bz
Ruſſiſche Südweſtbahn 66,90 G
z re p ad 48,10 bz

Hiariene Mlawka 116,25 bzG
a Hſtpr Südbahn

v Saalbahn 105,25 bzG
G WeimarGera 84,30 bzG

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

l Bra Nr III A 97,40 bz0
3 III B 27 40 bzG4 w V4 Ho VI4 do VII 101,50 G4 do VIII 101/80 bzB
5 do IX 101,50 bzG4 do Dt Soeſt II
4 do Nordbahn 101,50 G
4 BerlinAuhalt 101,60 bzG
41 Berlin Dresden gr 102,49 bz
4 Berl Görlitz konv
a Berl Hamb III kv 101,40 G
42 Brl Ptsd Mgd D 102,20 b B
4 BerlinStettin 101,50 G
4 Braunſchw Eiſenb4 Brsl v s ä
4 H 101,80 G4 Köln Minden n e bz4 do 01,80 8do vt 6 75

Halle Sor v St g 101,60 G
Mgd Halberſt 1865

Berliner Börſe vom 8 Oktober

e

Hp B Pfd Berlin 100,00 bzG

3 Oberſchl E gr 97,60 bzGz Oberſchl 40/,Lit n gr 191,50 56
do Em v 73An do do 79 104,50 bzB

4 do do 80 101,80 BRechte OderUſer 101,40 G
41 Thüringer VI 102,00 G4 en Nordb Gold 96,50

Bodenb II 195205,1Zu RarlZubiv 80,59
5 KaſchauOderberg 79,60 bz3 G
5 do Gold 108,604 Lemb Czernow ſt fr 72,90 B
z rz Stb 398O u3 do Ergänzung 383,00 G
z oeſterr er ſg 83 88

3 eſthz Sudöſt Bahn Lih 32
5 ugariſh Nordoſtbh 78,75 bzG

5 Gold 102,00 bzw

m5 Charkow 7Jwangor brw o v
5 zlowWoroneſch 100,10 Gh Kurst Kiew 102 10 B

MoscoRjäſan 100,40 bz

5 do e z su teien 84,60 bz
5 jaJwanowo 102,20 b5 Wagen Wien IV 99,25 zB

5 99,10 bz3 Gr Ruſſ NEStaatse Hbl 72 75 bz9

Transkautaſiſche Eſb Obl 63,25 bzB

Sank und Induſtrie Aktien

Aachen Diskonto 110,00 bzB
Berliner e el 123Darmſtädter 130S 3t enoſſeiſchaſtsbaut 1 3

o

do do Meinngen 40/0 91 00 B
Dresdener Bank 123,75 GLeipziger KreditAnſtalt u G
Magdeb PrivatbankMitteldeutſche Kred Bank 90,00 G

Fr KreditAnſtalt 464,50 bz
Reichsbank 141,00 bzB
Sächſiſche Bank 117,10 G

ſ BankVereln 101,90 G
Weimariſche Bank 72,10 bzAdmiralsgartenbadAkt 4925 bzG
5 Fapierſabrit 33 bz
Deſſauer G 98,75t Daishen 28
Sone Serawer Lit A 68,75 B

B 18,00 Bgeriet iu Gußſtah 125 10 bz G
Hütt 45,10 b Giger Zucker 76,90 bKorblsortet Zucker 104,50 ba

Sächſ Th Br er St A 201,09
St Prior 201,00 S

Sächſ Maſch Hartmann 124,00 bzG

do Stickmaſchinen 122,590
Zeitzer Maſchinen 156,50

Wechſel

terdam 100 fl 8 T 168,55 bz
ſſ ,Antw 100 T 80,50 vzh 1 Dirl 8 oz

Paris 100 fr 8 T 80,65 bz
Wien öſt W 100 ſ 8 T 161,05 dPetersh 100 S R 3 W I9v 10 J

BankDiskonto

Berlin Wechſel 4 LombardAmſterd Brüſſel London 7
Paris 9 Petersburg 6 Wien 4

Gold Silber und Vankuoten
do 1873 101,60 38 Souvereignsdo Leipzig A 104,75 Engl Banknoten

do do B 101,75 b 20 Stücke 16,16 bzGz do Wittenberge 87,00 om Ludw r 105,90 B Wheeials
5 1878 I 100 75 B ranz Banknoten 89,650 ve 2 konv ſterr do 161 25 bz4 Niederſch Märk I Ruſſ do 190 90 bz
T

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
New York 7 Okt Der Dampfer des Norddentſchen Lloyd

Fulda iſt heute früh 5 Uhr hier eingetroffen

Wafſſerſtands Nachrichten
Saale

Halle Unterh 8 Okt 84 9 Okt 1,86
Trotha Unterh e 1,90 1,92Kalbe Oberp 7 Okt 1,48 8 Okt 1,50

Unterp 7 6,76 g 84Unſtrut
Artern Brückenp 7 Okt 0,38 8 Okt 00,92

Elbe
n urg 7 Okt 1,45 8 Okt 1,4817 06Wotenkerg n 83 70

v 1,31 v 1,26Barby 7 1 60 1,56Dresden o d 85 I 0,95

Zu U L Frauen
Kindergottesdienſt fällt aus

tag allgem Beichte und
Sickel

10 Uhr Oberpred
Derſelbe

Saran

Hilfspred Bungeroth

Paſtor Jordan

Vikar Graß

Vorm 9 Uhr

Gemeinde

gottesdienſt Pred Janßen

Montag abends 6 Uhr Miſſionsſtunde Diak n
Abendmahl Archidiak

St Ulrich Vorm 10 Uhr Diak Richter Abends 6 Uhr Oberpred
Der e die fällt aus St

finden die kirchlichen Wahlen ſtatt

Vorm 10 Uhr Konſ Rath GoebelBeelitz Katholiſche irre Morgens 7 6
achm

Andacht Apoſtoliſche Gemeinde Große
vorm 10 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt

e Abendgottesdienſt

Reinh ne n e gehorm 2 Uhr und nachm r Gottesdien achm von
2 bis 3 Uhr e

vom 25 Oktober ab ſeinen ununterbrochenen Fortagng de
rſter

Predigt Auzeigen
Am 19 Sonntag nach Trinitatis den 11 Okt predigen

Vorm 10 Uhr Archidiak Pfanne Der
6 Uhr Diak Grüneiſen

Frei
Pfanne

Abends 6

t Moritz VormNachm I Uhr SeeAbends 6 Uhr Diak Nietſchmann Hoſpitalkirche
Vorm 4 Uhr Diak Nietſchmann Nenmarkt Vorm 10 Ühr

Nach enden des Frühgottesdienſtes
dachm 2 Uhr Kinderlehre

Der Abendgottesdienſt um 5 Uhr fällt diesmal
aus Digkoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan
Glancha Vorm 9 h Uhr Pred Palmié Freita

Domgermeinde im re
abends 8 Uhr
m

Dompredu Frühmeſſe
riſtenlehre und

h 23Nachm 3 Uhr Predigt
Zutritt frei Vaptiſten

Triftſtraße 19

Nachm

2 Uhr

Mittwoch abends 8 Uhr Abend
reier Zutritt für Jedermann

Der Kindergottesdienſt in der Marienkirche muß für die
nächſten zwei Sonntage 11 und 18 Okt ausfallen wird aber

Hyp 8 Berlin 6090 92,25 G
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Bekanntmachung
Der Beginn eines jeden ſelbſtſtändigen Gewerbebetriebes iſt entwedert Bureau Zimmer Nr 17 des Rath
Gewerbeſteuerpflichtig ſind ging ſolche re e h F

3 oder mehrere heizbare möblirte Zimmer vermiethen und es macht das Geſetz ane ob die Vermiethung von dem Hausbeſitzer dem Nutzmiether eingetragenen Handels Geſellſchaft in

bei uns ſchriftlich oder in unſerem Steuer
hauſes mündlich anzumelden

keinen Unterſchie

Handelsregiſter
des Königlichen Amtsgerichts

zu Halle a S JJn unſer Geſellſchaftsregiſter iſt bei
der Nr 465 daſelbſt un unter der

irma
Aetien Malz Fabrik Landsberg

oder Jemandem geſchieht der die betreffenden Räumlichkeiten ſelbſt gemiethet Col 4 folgender Vermerk
hat und ob dabei Frühſtück Wäſche und dergl gewährt wird oder nicht

Ferner haben Handwerker ſich zur Gewerbeſteuer anzumelden welche
ihr Gewerbe im ſteuerpflichtigen Umfange betreiben nämlich mit mindeſtens
2 erwachſenen Gehülfen oder mit 1 erwachſenen Gebülfen und 2 Lehrlingen
oder mit 3 Lehrlingen ohne erwachſenen Gehülfen arbeiten oder auch außer
den Jahrmarktszeiten ein offenes Lager fertiger Waare halten

Ob die Gehülfen und Lehrlinge dem männlichen oder weiblichen Ge
ſchlechte angehören iſt gleichgültig Als erwachiene Gehülfen werden im Fall

6 ne ſind
wirklich no ehrlinge ſindei Wittwen kon Handwerkern wird der zur Fortführung des Gewerbes

angenommene Werkführer als Gehülfe nicht mitgezäblt
Zur Klaſſe der Handwerker gehören auch Perſonen weiblichen Geſchlechts

welche mit Hülfe von 2 und mehr Mädchen Kleidungsſtücke für Andere gegen
Entgelt verfertigen Schneiderinnen Es haben deshalb die Betreffenden die
Anmeldung zur Gewerbeſteuer
warten bis ſie zur Zahlung derſelben aufgefordert werden

Wiederholte Kontraventionen und Bef
geſetzlichen Vorſchriften in Erinnerung zu bringen

Halle a/S den 1 Oktober 1885 Der Nagtſtrat
aude

erſonen im Alter über 15 Jahre angeſehen wenn dieſelben nicht 2

leichfalls zu bewirken und nicht erſt abzu

eſtrafungen veranlaſſen uns dieſe

Bekanntmachung
Jn Uebereinſtimmung mit der im unmittelbaren Staatsdienſte bereits

ſeit dem 1 April 1881 getroffenen und bewährten Einrichtung der viertel

zahlun e ſollenHinſicht r aufWiderruf angenommenen Beamten der Probiſten und Diätarien behält es bei
dem bisher üblichen Zahlungsmodus ſein Bewenden

Halle a/S den 3 Oktober 1885 Der Magiſtrat

ährigen Prännmerando Zahlung der Beſoldungen an die Beamten haben dieſadtichen Behörden in ihren Sitzungen vom 18 bezw 28 v Mts beſchloſſen

daß hinfort auch die Gehälter der etatsmäßig und auf Lebenszeit angeſtellten
hieſigen ſtädtiſchen Beamten und Lehrer vierteljährlich im Voraus zur Aus

ich der ar ren bezw Beſoldungen der auf Kündigung oder

Die EBrzeugnisse der
Königl Preuss u Kaiserl Oesterr

Hof Chocolade Fabrikanten

Orig u Pfund Packungen sind mit Preisen u Garantie Marke
Rein Cacao und Zucker versehen

Die Fabrik ist brevetirte Lioferantin

Saehsen Holland Belgien Rumänien Baden Sachsen Woimar Mechk

ne 21 goldene silberne und broncene Hedaillen Du

Stollwereck sehe Chocoladen und Cacao s
sind in allen Städten Deutschlands zu haben sowie an den Haupt

Bahnhof Buffets durch Dépöt Schilder Kenntlich

Hermann V Eder ILeip In Lätzen bei A Sack
zigerstr O Peter Ulrichstr 56 In Mansfeld bei W Schütze
Gust Rühlemamnm Königsplatz In Merseburg bei O F Sperl I
Apotheker Joh Böädeſeldt Conditor Schultze jr
Leipzigerstr Fr WVernicke Cond In Müblberg bei E H Schade

In Allstedt bei Car Brauer Cond Nachll
In Alsleben bei Carl Otto In Nauendorf bei Otto Lage
In Artern bei C Bösel In Nebra bei R Barthel
In Bitterfeld bei G E Pötzsch In Prettin bei V Burkhardt

L Rossmanit Conditor WweIn Cönnern bei O Arzt In Querfart bei Cond F Bösel
J DiXxIn Delitzsch bei Ludw Bald

In Radegast bei H Kahleyssauf O J Wenning
In Düben bei Oarl Pilte In Rossl eben bei F A Hevrbst Cond
In Dommitzsehbei G Wammannm In Sandersleben bei I Freyse
In Pckartsberga beillerm Röhr Conditor
Conditor In Sangerhausen bei Joh BraumIn Filenburg bei Ed GunkKel Conditor W Scheele Aug

In Eisleben bei O F Grempler Butzmann a/Bahnh Otto Dix
Fr Grunert Otto Weber II F Müller s Nachfolger

In Ermsleben bei J Schönhals In Schkeuditz bei I Wegn er
Apotheker In Schafstedt bei Apotheker AIbIn Freyburg bei O Foerster J Strobel
Kunitz In Schraplau bei Apotheker MaxIn Gerbstedt b G Göltzer Cond Belling

In Gräfenhainichen beiG GIameh In Stassfurt bei II
In Heldrungen bei O Salz mann pfennig

und Friedr Keune In Teuchern bei A Rauseche
In Herz bergbeillerm Wilkniss Carl Schanſuss G Stem

und Rich Lehmann pel Apotheker und J UIrich
In Hettstädt bei F Schröter In Torgau bei Jac Bettega Dr
Cond O Thorwest M Wagner Apotheker und MIo

In Hohenmölsen bei F A Sjeber ritz RöberIn Kösen bei Oarl Bär u Apotheker In Weissenfels bei Fr Schinde

C Chop Wwolf Victor Khrllch OseIn Landsberg bei W Kohl Wagner Mohrenapotheke
In Laucha bei R Gneist In Wippra bei O Gass mann
In Lauchstädt bei P H Langen In Zörbig bei Rob Schlurick
berg Oarl Fr Straube ApothekerIn Leimbach bei Friedr Wilke I Twetz und bei G A Voigt

In Liebenwerda bei A Gentzseh

Ein Rittergut

Gulden

halber zu verkaufen

l M M des Kaisers Wilhelm der Kaiserin Augusta Sr K u K Delikateſſen oder Cigarrengeſchäft wenn
Hoheit des Kronprinzen Sr Kaiserl u Königl apostol Majestät Franz
loseph so Wie der Höfe Von England ltalien der Türkei Bayern und Detail Umſatz Angabe erbittet

lenburg Anhalt Lippe Detmold Schwarzburg und Schaumburg Lippe

1886 ab verpachtet werden
ſind nach der chemiſchen Unterſuchung

J Schloſſerei und Maſchinenban ſo

Teigtheil Maſchinenfabrik Wirkungen
I metiſchen Mittels die Anerkennung voll
S kommen rechtfertigen welche ihm vom

Durch Beſchluß des Aufſichtsraths
vom 19 September 1885 iſt der
Kaufmann Chriſtian Poetzſch zu
Landsberg zum Bevollmächtigten
mit den in den 8 16 flgd des
Statuts beſtimmten Rechten und
Pflichten in den Vorſtand gewählt

eingetragen zufolge Verfügung vom
ktober 1885 an demſelben Tage

Halle a den 2 Oktober 1885
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Bekanntmachung
Die Jagdnutzung innerhalb Zör

biger Flur ſoll
Freitag den 16 Oktober er

Abends 7 h Uhr
im hieſigen Rathhaus Saale auf fernere
ſechs Jahre vom 1 Februar 1886 bis
dahin 1892 unter den im Termine be
kannt zu gebenden Bedingungen öffent
lich meiſtbietend verpachtet werden

Zörbig den 30 September 1885
Der Magiſtrat

Eine Windmühle
nebſt Wohnhaus Scheune und
Stallung flotte Kundenmüllerei
iſt bei 2000 Thaler Auz ſofort
zu verkanfen Gefl Off nuter
B V 669 durch Maasenstein

Vogler Halle a/S erbeten
J J JZiegelei Verkauf

Jn einer größeren Kreisſtadt iſt eine
Ziegelei mit Wohnhaus 14 Mrg Acker
Ziegelerde ſehr guter Kundſchaft alters

G Wagner Geuz bei Cöthen

tunoſenhandel wird baldigſt zu pachten
Offerten unter S O 103

poſtlagernd Egeln erbeten
Eine in Eisleben belegene Bäckerei

iſt zu verpachten auch könnte event ein

werden Uebergabe nach Uebereinkunft
Auch iſt das Grundſtück unter günſtigen
Bedingungen käuflich zu erwerben

Wüheim Winter Beſitzer
Catharinenſtraße 38

Ein nachweislich rent Colonialw

auch mit Grundſtück wird in lebhafter
Stadt geſucht Offerten mit Preis

F Dalchow Strießen
bei Dresden

Strinbruch Verpachtung
Ein ſehr ergiebiger unmittelbar an

der Chauſſee belegener Steinbruch
kohlenſäurehaltiger Muſchelkalk mit

den erforderlichen Lagerplätzen 1 Stunde
In Hallebei Jul Beihge Den Io Löbejün bei Cond O Martint von der Eiſenbahn Station entfernt

ſoll auf 6 bezw 12 Jahre vom 1 Jan
Die Steine

des Herrn Prof Drenkmann meiſtens
Elitequalität und enthalten 98,5 Proc

jKohlenſäure demnach zur Zuckerfabri
kation ganz vorzüglich geeignet Eben
ſo eignen ſich dieſelben aber auch ſehr
gut als Chauſſeeſteine und als Bau

J material Reflektanten wollen ſich wenden
an Gottſried Neise Nordhauſen
Mittelſtraſze 2

Commis Geſuch
Suche für mein Material Schnitt

Varderobe d r ggrenverhärt
per 1 November einen jüngeren
Commis welcher tüchtiger Verkäufer
ſein muß Hugo RohneRieſtedt

T a T e

W erkführer für S
h chä S W

Tüchtiger

Erſte LN fort geſucht eipziger
Franz Tretrop Leipzig

Körnerſtraoße 21
e

W v r h he De c

re

Zum Rüben Roden
in Accord

werden noch Männer u Frauen
angenonimen

Zuckerfabrik Trotha

3 100 Arbeiter
für die Abraumarbeiten der Braun
kohlen Gruben der Greppiner Werke bei
Bitterfeld werden für fortdauernde
Arveit bei gutem Accord geſucht
Quartier bei der Arbeitsſtelle

Auf dem Rittergute Gnölbzig
bei Cönnern findet ein verheiratheter

in beſter Gegend Schleſiens 3 Meilen Chauſſee von einer der größten Städte Knhhirt Unterkommen
welche in a Stunde pr Bahn zu erreichen iſt 10 Minuten von einer kleineren
Stadt 20 Minuten vom Bahnhof entfernt nach drei Seiten Chauffee mit
einem Complex von ca 2000 Morgen in alter Cultur und Jnduſtrieanlage
inmitten von vier Zuckerfabriken gelegen iſt erbtheilungshalber ſofort ſehr
preiswerth zu verkaufen

Die Gebäude und Inventar befinden ſich in vorzüglichem Zuſtande
Großes geräumiges Schloß mit großem Garten vorhanden anſtoßend 80 Mor

Gegen guten Gehalt wird ein junges
Mädchen welches mit der Pflege von
Kindern vertraut ſein muß per 15
Okt zu engagiren geſucht Off sub
W O 8S9090 an Mansenstein
Vogler Leipzig erbeten

Ein junges Mädchen von außerhald
n alter Eichen und Laubholzwald welcher ſich vorzüglich zur Anlage eines welches nähen und plätten gelernt hat
arkes eignet ſucht zum 15 Oktober oder ſpäter eine

Gefällige Offerten unter Chiffre T S12 an Rudolf Mosse Bres Stelle als Stütze der Hausfrau Zu erfr
lan erbeten Rathausgaſſe 5 in der Neuplätterei

Auskunft ertheilt

e Eine kl fl Reſtauration oder Gaſtm wirtſchaft S Prech Je e oder Materialgeſchäft mit Spiri
Filialen in Frankfurt a Breslau u Wien

verdanken ihren Weltruf der gewissenhaften Verwendung von nut
besten Rohmaterialion und deren sorgfältigster Boarbeitung Die kleines Materialgeſchäft mitiübernommen

Die BVanmſchule
von

Morgenstern
in Eisleben

empfiehlt zur Herbſt Saiſon

als Aepfel Birnen Kirſchen
Pflanmen hochſtämmig auch Zwerg
obſt Allee Promenaden undTrauerbäume als Ahorn Linden
Kaſtanien Akazien gef Roth
dorn Zierſträucher in großer Aus
wahl Stachel Johannisbeeren
und Heckenpflanz en

Herbſitpflanzung hat vielſeitig Vor
zug und bitte ich ſchon jetzt um recht

nur reelle und prompte Bedienung

Tägl fr Janerſche Würſtchen
Thüringer Knackwürſtchen

Sülze
achsſchinken

Sardellenleberwurſt
Corned Beef
gek Zuuge
Servelatwurft Winterwaare
diverſe Braten
garnirte Schüſſeln

im beſten Arrangement empfiehlt

W Mieisoh rei
Aechte r Netsoh es
Bräune Einreibung

iſt das beſte Schutz und Heilmittel bei
Diphteritis Bräune Keuchhuſten
Huſten Drüſen u Zahnſchmerz und iſt
nur dann ächt wenn die Gebrauchs
janweiſung die Firma AnnenApotheke
in Dresden trägt

Aechte Dr Netsech es
Verdauungs und Lebenseſſenz
iſt ein vorzügliches Mittel bei allen
Magenleiden Migräne und Nerven
leiden mit Gebrauchsanweiſung zu be
ziehen von der Annen Apotheke
in Dresden
Pfg und 1 Mk

Emser Pastillen
aus den festen Bestandtheilen da
Emser Wassers anter Leitung der
Administration der König Wilbelms
Felsoenquellen dereitet von bewähr
ter Heilkraft gegen die Leiden der
Respirations und Verädaunungs Or
gane in plombirten Schachteln mit
Controle Streifen vorräthig e
in Halle bei O Marquardt
Löwen Apoth en gros en detail
Apotbeker Joh Büdefeldt

Leipziger Strasse Rngel Apotheke
von A Ludwig Apoth A
Kolbe bei Herm Eschke
Conditor Fr Wernicke Con
ditor Apotheker I Walts
gott in Allstedt bei Gebr
Freyberg i Rileuburgb Ed
Gumnkel in Eisleben bei
Rich Wöldicke Droguist
Prmsleben bei Apotheker J S
Schönhals in Merseburg in
beiden Apotheken in Sanger
bausen bei Gebr Bunte
barth ir Torgau der G
Reinbeck 4potheker

W
ene

e

O Der Teint O
ein Hauptfaktor der menſchlichen Schön
heit wird häufig entſtellt durch gelbe
oder graue Farbe Flecken Mit
Hautnunreinigkeiten deren
pfung durch unſchädliche Mittel eine
ſchwierige Aufgabe der ToilettenChemie
bildet Jn hohem Grade verdient da
her die feinſte flüſſige Toilettenſeife
Eau d Atirona von Carl Kreller

Chemiker in Nürnberg
die allſeitige Beachtung welche ihr ſeit

l 50 Jahren zu Theil wird da die emi
und ausgezeichnetennenten Vorzüge gewohlthätigen cosdieſes

Publikum ſowohl als competenten Aerz
ten und Chemikern gezollt wird

Preis eines Glaſes k 1,20 u 60
Alleinverkauf in Halle a/S hei

Helmbold Comp
S Birkenbalsamseife

von Bergmann Co Dresden
ist nach den neuesten Forschungen durch
seine eigenartige Composition die eim
zige medicinisehe Seiſe welche
s oCort alle HautunreinlichkKei
ten Mitesser Finnen Röthe
des Gesichts und der Bände
beseitigt und einen blendend weissen Teint
erzengt Preis à Stück 30 u 50 dei
Oscar BRallin M Waltsgott
E Driebe und O Niedermann
Toilette Ahfall Seife 40
Iyeerin Iransp Seilo o

in vorzüglicher Qualität empfiehlt
M A Scheidelwita

BRergmmann s
Theerſchwefelſeife

beſeitigt alle Hautunreinigkeiten
le d en Miteſſer Schorfickelchen Niederl bei M Waltsgott

Obſtbäume in den beſten Sorten

baldige gütige Aufträge und verſprecheſ

Preis a Glas 75 G

Sinommen

eſſer Sommerſproſſen und andere Pecco Blüthe 6
Bekäm Vanille Ia die Stauge 10

an rJ Mellini Theater
Narößte Sehenswürdigkeit der dies
ährigen Leipzi er eeine Leſſe Täglich

reialitäten VorſtePerſönliches iſt Fnaen
e Direktor MeniniVorführung des undurchdringliche
Geheimniſſes Stella Gaſtvor
Iitellung der amerikaniſchen Waſſer
königin Miss Niagara ÄAuf

treten der reizenden Fantoches
Die künſtlichen Menſchen

Auftreten der Gebr Forré mit
Ahbrem muſikaliſchen Wunder
Die Holzharfe ſowie Darſtellung

er großartigen Ausſtattungs Feerie

Excelsionr Jmit wirklichen Fontginen in nie
Igeſehener Farbenpracht und Licht
Ffülle Tableaux variantes

Verwandlungen Transformationer
e Preiſe 2 Mk 1,50 M

1 Mk 50 Pfg Täglich
Waroße Vorſtellung AnfangUhr Täglich neues großartige
D Programm

c Praktikant u LehrerF Dietzoe der Naturheilkunde

früher in Halle jetzt in GergSchützenſtraße 15 giebt unter gänz
licher Ausſchliesßung von Medizin und

Geheimmitteln ausführlichen Rath auch
brieflich wie man in Krankheitsfällen
ſich und die Seinigen geſund machen
und geſund erhalten kann

LDambarg Hötol Don
Amsinckstr 2 u 3 am Berl Bahnhof
hält sich einem geehrten reisenden Pu
blikum seiner bequemen Lage sowie
seiner sehr soliden Preise halber bestens
empfohlen Zimmer à 50 und 2 Mk
incl Licht u Serv

Rothe Kreuz Totterie
Ziehung 2 und 3 November 1885

eldgewinne 150,000 75,000
30,000 20,000 5 à 10,000 baar c
Original Looſe 5,50 Antheile 3

1,50 Porto u Liſte 35
F Zimmermann Andernach a R

Carl Reuntje
Pofamentier und Knopfmacher

52 Gr Ulrichſtr 52
empfiehlt ſämmtliche Poſamentier

J Arbeiten ſowie Schnuren Onaſten
und Franzen zu billigen Preiſen
Junge Damen werden noch ange

Carl Keuntje

eintrauben
tal Goldtrauben ungariſche

und Werauer Kur und Tafel
S trauben a Pfd 40 50 und 60
J ſogenannte Ochſenaugen a Pfd
1 79 ſt in Poſtkörben von 10 bis

16 Pfd a 30 45 50 u 60S toA a Pfvand in allen andern Apotheken in x 9 oApfelſfinen à Pfd 50
il Nüſſe à Pfd 50 amerNüſfe à Pfd 60 Meſſina Citronen 50 St 4,50Jtal Pfirſiſche

Ia große ſchöne Frucht a Pfund
Mk 1,20 und 80 Pfecht GChin hese
ſchwarzer à Pfd 2 und 2,50
Souchong Ia Qual a Pfund

3 und 3,50
Maniug hochfein a Pfd 4
Jmverial grün
gemiſchten ff 2F

offerirt
G Sponner Gr Klausſtr S

Wirklich hochfeine
rein und wohlſchmeckende

Salat u Speiseöle
die Oelſabrit hä Üolzhaeuger

ordhauſen a Harz

Migräne Stifte
aus reinem Menthol empfiehlt

F Waltsgott
Veilchen Seife

Rosen Seife
in vorzüglicher Qualität empf
à Packet 3 Stück 40
J Waltsgott gr Ulvichstr
4 Schlüter Nehlüg Georg

Uber gr Steinstr 6
Oscar Ballin Leipzigerstr
Eduard Driebe gr Ulrichstr
Kerm Grägerw Geiststr 58
E Richter Obere Leipzigerstr 64
Apoth Kolbe Glauchaische Kirche

Heu
beſtes Futter liefert frei ins Haus
für 3,80 bis 4 à Centner
E Wendel Niemeyerſtraſte 15
Trogenes Brennholz
t hren frei Haus offerirt

ötzlicherweg 4

e
e e
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Große Steinſtraße 7071 Ecke der Neunhäufer

Parterre und I Etage Special Abt
Dann I Acten n W Modewaaren Magazin S Feo1deu Waaren

P P
tren unſeren Beſtrebungen unſere werthe Kundſchaft und ein geehrtes Publikum in Bezug auf Mode ſtets mit allen erſchienenen Neuheiten zuunterdaleh wir geſtützt u das uns zur Seite ſtehende Wohlwollen durch die bedentende Vergröfzerung unſerer

Abtheilung für seidemnwaaren
auch auf dieſem Gebiete volle Anerkennung zu finden Wir ſind bemüht geweſen hinſichtlich Qualitäten das Solideſte und durch die ganz bedeutenden Ab
ſchlüſſe auch das Vortheilhafteſte an uns zu bringen und empfehlen in grofzen Sortimenten

Satjus Satin NMerveilleux Armures Tricotins Paille frangaises Satin und Paille Dammassés ete etc
in ſchwarz weiß und eouleurt

Als ganz beſonders preiswerth heben wir hervor
Reinmsefcl Satüm merveillensx coul 53 ctm breit a mm 3,50 Mk
FReinmseicl Tricotäme couleurt 54 ctm breit à m 4,50 Mk
Beinsefdl Flerveilkernx ſchwarz 54 58 ctm br a m 50 3 60 40 u 5

Indem wir Sie höfl bitten bei Bedarf in Seidenwaaren unſere umfangreichen Lager einer gütigen Durchſicht zu würdigen oder aber unſere über
ſichtlichen Qualitäts und Farbenmuſter gefl zu benutzen empfehlen wir uns Jhnen Hochachtungsvoll

Schutz è

e e cceeeeeeeneeeex S v xvortheilhafteſte Heizung der Neuzeit permanent ſichtbar J 9 C sten 4p I a
brennend aufs Feinſte regulirbar mit Ventilation e

e Nach längeren Bemühungen iſt es mir gelungen Sfür ein Fabrikat welches ſowohl die Vorzüge exacteſter

d innerer Conſtruktion als auch größter Sauberkeit des 5d nen eeſhiſferen den HeB October crie Allein WVertretun S S l T hzu erlangen und halte ich daher mein Lager S Haupt und 6 USS 10 ung

ichſt empfohlen e d5 Ch h ti G S u Sa ninmose z in größter AusUahl vorzüglich im Ton aus den beſten preisgekrönten Fa u Be
S briken vom einfachſten bis zum eleganteſten empfiehlt s 4e II Blankenburg Pianoforte Magazin Barfüßerſtr 8 mit Gewinnen i w r

e e e e e en 15 000 3000 2000 9000Karlsbader Tederltiefeln 500 200 100 VII u
ſt ,villit tet e dOrig Kauf Looso à 4 II II Stück 40 28 Stück 100 Mr

S 1 G EBBathüh V S 16G S werden so lange Vorrath reicht prompt verkauft und versendet

e in e Oscar Bräuere Villigſte Vezugsquelle We o CeschäſtJ r S Tuche Buthskins Paletots und Joppenſtoſe Breslau mr ne r e Thee per Meter Fär frankirte Loossendung und Liste bitten 20 Pf für Einsehreiben 40 Pf beizulegen t
von 4 Mark an Feine und hochfeme Stoffe für ganze Anzüge Geh auröcke und Beinkleider in Kammgarn Chesiots 2e erfe ffr
Herbſt und WinterPaletots Reiſemäntel in denkbar größter Aus en es eS v d Tirol r Je loppen Lob u 6 Ilchafte e e e ne BaSler ebelS erSIGB Gesellchaächt engl Leder für Arbeiterhoſen G B Struve Hauptagent Blumenſtraße S Halle a/S5 gen r n en m allen Preislagen ent Ad Riehter Agent Mittelwache 9 T in Dalle a/Saltend ſteht auf Wu anco ſo ienſt ichjedem einzelnen Muſter der Dreis und e e aß auf Tandwirthlchattliche Schule LOuedlinburg

en e e e e e e t neAbgabe jeden beliebigen Maaßes Franco Verſandt Nachnahme allgem Bildungsfächern Naturwiſſenſchaften Landwirthſchaft Thierheiltunve n
Geſchäftsgründung 1774 Orystall Trink arnituren S t wen lebe Jbtbau Jahresberichte Programme

a un eitere Auskunt dur trector r aS Fussboden und Tafel Servicesars der behte deutſchen a fragen Kaufinännische Lehranstalt
4 Eryſtallerien zu Engros Preiſen von R Gollasch Halle aſS Anhalterſtrafze IaT 777 Da von nun W 7 J A HeckKoert r ndige er rlre r mr in WugfübrungS a ich 2 e 7 e An Takeke e Haüle a/S Gr Ulrichſtr 55 echnen Schönſchreiben n iſch c Erſt eſnltate R

h e h e ginn SChnell Schön Schreib Unterrichte Niederlage in Halle bei M Waoltsgott gr Vwiehatrasse 29 ſelben Sange e und dem We anzenterricht
C m ä uebiger St TFantte Panſeginnt Mitte October PrivatRotho Kreuz Geld Lotterie Cöln Kirchenpau Lotterie C e eF n netene 75 900 Baar P 20 900 Mk 8000 Gold e Geschäfts Verlegung
Beide Iose zus r m Liste o r inrioh Noritzzwinger 72 Meiner werthen Kundſchaft und einem hochgeehrten Publikum die ergebeneKreuz Loos u II olver Clara Heinrich A daß ich mit dem 10 Oetobr n vue Rind und SchweineSchlächtereiar A 50 e z Tor 2 halte z e Atertigen feillen Puhes Neueſte und un chweineSch ch er

e cah e Vorznaſig für ander iſt Times v Scunntliches Vornr ch wird ſeit Jahren bei mir koſcher per
ndernahrung geſchlachtet

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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